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VERANSTALTUNGSORT

ANMELDUNG UND ANREISE

Termin Mo., 6. Oktober 2025, 10:00 Uhr
 bis Di., 7. Oktober 2025, 15:00 Uhr

Leitung Judith Hilmes,
 Kompetenzzentrum Lingen

Organisation Bärbel Witt, 
 Ludwig-Windthorst-Haus

Referentin Dr. Debbie Stoll, Osnabrück
  
Kosten Diese Veranstaltung wird als bildungs-
 politisches Schwerpunktthema vom 
 Niedersächsischen Kultusministerium 
 � nanziell gefördert und ist kostenfrei 
 (inkl. Unterkunft im EZ und Verp� egung).

 Die Teilnahme von Lehrkräften/Beschäf-
 tigten aus Schulen in freier Trägerschaft 
 ist im Rahmen der zur Verfügung stehen-
 den Plätze möglich. Die Seminargebühren 
 betragen 330,00 € (EZ-Zuschlag 19,00 €)

Anmeldung www.nlc.info
 KLIN.25-10-06.001

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen (Ems)
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Bärbel Witt
Tel.: 0591 6102 - 118
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: witt@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen (Ems)

DAS SEMINAR

H
er

au
sg

eb
er

 &
 V

er
an

st
al

te
r: 

Lu
dw

ig
-W

in
dt

ho
rs

t-H
au

s, 
G

er
ha

rd
-K

ue
s-

St
r. 

16
, 4

98
08

 L
in

ge
n

H
er

au
sg

eb
er

 &
 V

er
an

st
al

te
r: 

Lu
dw

ig
-W

in
dt

ho
rs

t-H
au

s, 
G

er
ha

rd
-K

ue
s-

St
r. 

16
, 4

98
08

 L
in

ge
n

H
er

au
sg

eb
er

 &
 V

er
an

st
al

te
r: 

Lu
dw

ig
-W

in
dt

ho
rs

t-H
au

s, 
G

er
ha

rd
-K

ue
s-

St
r. 

16
, 4

98
08

 L
in

ge
n

Bi
ld

qu
el

le
n:

  S
1 

Al
ex

an
de

r G
re

y/
un

sp
la

h.
co

m
; S

2 
Ig

or
 S

te
va

no
vi

c/
12

3.
co

m
; S

5 
M

ar
ku

s S
pi

st
e/

Bi
ld

qu
el

le
n:

  S
1 

Al
ex

an
de

r G
re

y/
un

sp
la

h.
co

m
; S

2 
Ig

or
 S

te
va

no
vi

c/
12

3.
co

m
; S

5 
M

ar
ku

s S
pi

st
e/

Bi
ld

qu
el

le
n:

  S
1 

Al
ex

an
de

r G
re

y/
un

sp
la

h.
co

m
; S

2 
Ig

or
 S

te
va

no
vi

c/
12

3.
co

m
; S

5 
M

ar
ku

s S
pi

st
e/

un
sp

la
h.

co
m

Konstruktiver Umgang mit 
kultureller Vielfalt in der Schule

Seminar für Lehrkräfte und Schulsozialarbeiter*innen 
aller Schulformen und Schulstufen

Montag – Dienstag

6. - 7. Oktober 2025



Infos und Anmeldung auf
www.lwh.de

UMGANG MIT KULTURELLER  VIELFALT

Schule soll Kinder auf eine aktive und selbstbestimmte 
Teilnahme an der Gesellschaft vorbereiten. Da die kulturelle 
Vielfalt in der deutschen Gesellschaft zunimmt, spielt dieser 
Aspekt dabei eine immer größere Rolle. Deshalb sollten 
Lehrkräfte und Schulsozialarbeiter*innen für diese Aufgabe 
sowie für den Umgang mit mehr Vielfalt in der Schule in 
ihren Kompetenzen gestärkt werden.

Im Seminar wird fallbezogen gearbeitet. Die Teilnehmer*innen 
bekommen die Möglichkeit, Erfahrungen zu schildern und 
in Gruppen unter Anwendung interkultureller Kompeten-
zen zu analysieren und Strategien für den konstruktiven 
Umgang mit kultureller Vielfalt zu generieren.

Das Ziel ist, die Teilnehmer*innen mit Kompetenzen aus-
zustatten, die unmittelbar im Anschluss des Seminars im 
Schulalltag angewendet werden können, um Schüler*innen 
interkulturell kompetent zu machen und die eigene inter-
kulturelle Kompetenz zu steigern.

REFERENTIN

Dr. Debbie Stoll ist Beraterin und Trainerin für Kommu-
nikation und befasst sich seit fast dreißig Jahren mit dem 
Thema eines friedlichen, interkulturellen Miteinanders. 1973 
in Südafrika geboren, erlebte die promovierte Sprachwis-
senschaftlerin die zerstörende Wirkung der Apartheids-
ideologie auf eine diverse Gesellschaft am eigenen Leib. 
Diese Erfahrungen führten sie zu der Entscheidung, sich 
für integrierte, auf gegenseitigem Respekt und Verständnis 
beruhende, interkulturelle Gesellschaften zu engagieren. 

Im Jahr 2002 kam Debbie Stoll nach Deutschland und bietet 
seit 2015 Weiterbildungen im Bereich interkultureller Kom-
munikation und Beziehungen an. In diesen greift sie auf ihre 
Kenntnisse aus Kommunikationswissenschaft, Psychologie 
(vor allem der Transaktionsanalyse) und interkulturellen 
Theorien sowie auf ihre Erfahrungen mit interkulturellen 
Begegnungen in Südafrika und Deutschland zurück. 

ABLAUF

MONTAG, 6. OKTOBER 2025

10:00  Begrüßung, Kennenlernen, 
 Einstieg in die Thematik 
10:45  Stehka� ee
11:00  Ein Verständnis für die zentralen Konzepte 
 erarbeiten
 Kultur; Interkulturelle Kompetenz; Gesellschaft-
 liche Teilhabe; Diversität als Chance: Mehr-
 sprachigkeit und Transkulturalität als gesell-
 schaftliche Ressource
12:30  Mittagessen
13:30  Einsicht in die persönliche Position zur inter-
 kulturellen Vielfalt präzisieren und eine 
 Sprache � nden, um über interkulturelle 
 Probleme zu reden 
 Das kann ich gut; Hier komme ich an meine 
 Grenzen; Das hätte ich gerne
15:00  Ka� ee und Kuchen
15:30  Fallarbeit in der großen Gruppe
18:15  Abendessen
19:30  Erlebnisse und gewonnene Einsichten des 
 Tages re� ektieren und teilen  
21:00  Gemütliches Beisammensein

DIENSTAG, 7. OKTOBER 2025

08:00  Frühstück
09:00  Fallarbeit in kleineren Gruppen
10:30  Stehka� ee
11:00  Haltung und Handlungsstrategien für einen  
 konstruktiven Umgang mit kultureller Vielfalt 
12:30  Mittagessen
13:30  Gesellschaftliche Teilhabe fördern: 
 Meine Rolle für mich präzisieren  
14:45  Auswertung
15:00  Ende der Veranstaltung

Debbie Stoll


